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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

VfL Kloster Oesede : SV 28 Wissingen II 
Sonntag, 30.10.2022, 15:00 Uhr

Bätzel in Gala-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des SV 28 Wissingen II am vergangenen Sonntag in der 1.
Bezirksklasse Herren Osnabrück beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL Kloster Oesede.
Erfolgsgarant war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Frederik
Bätzel. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Mario Nintemann nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Peping / Erfmann
gegen Stüer / Bätzel verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stüer / Bätzel endete. Beim 0:3
gegen Nintemann / Hagedorn fanden Höcker / Hellermann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Rosemann / Engel zeigten
Lührmann / Gervelmeyer wiederum ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht
so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Jonas Peping bei seinem 3:2 gegen Ludger
Hagedorn zu verrichten. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Sven Höcker gegen Mario Nintemann. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Zwar brachte Oliver Rosemann Florian Lührmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Florian Lührmann mit 3:1 durch.
Zwischenzeitlich musste Thomas Erfmann zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Maximilian Stüer aber dennoch sicher mit 11:9, 6:11, 11:8, 11:7 ein. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend Markus Gervelmeyer beim 2:3 gegen
Frederik Bätzel. Das Spiel verlor Gervelmeyer dennoch im 5. Satz. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Oliver Hellermann bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Joachim Engel. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VfL Kloster Oesede und des SV
28 Wissingen II in die Box. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Jonas Peping und Mario Nintemann den letzten Ballwechsel
spielten. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen
Satz für Peping beendet wurde. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sven Höcker bei
der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ludger Hagedorn. Einen Zähler für die
Gäste musste Florian Lührmann bei der 1:3-Niederlage gegen Maximilian Stüer hinnehmen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lange mit Oliver Rosemann kämpfen
musste Thomas Erfmann in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem
3:2-Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Markus Gervelmeyer zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie
gegen Joachim Engel aber trotzdem deutlich mit 8:11, 11:6, 3:11, 9:11. Nicht ganz mithalten konnte
Oliver Hellermann, beim 1:3 gegen Frederik Bätzel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Kloster Oesede am 14.11.2022 gegen den
Osnabrücker SC II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.10.2022 gegen den
Osnabrücker SC II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Kloster Oesede

Doppel: Peping / Erfmann 0:1, Höcker / Hellermann 0:1, Lührmann / Gervelmeyer 1:0 
Einzel: J. Peping 2:0, S. Höcker 0:2, F. Lührmann 1:1, T. Erfmann 2:0, M. Gervelmeyer 0:2, O.
Hellermann 0:2 

 SV 28 Wissingen II
Doppel: Nintemann / Hagedorn 1:0, Stüer / Bätzel 1:0, Rosemann / Engel 0:1 
Einzel: M. Nintemann 1:1, L. Hagedorn 1:1, M. Stüer 1:1, O. Rosemann 0:2, J. Engel 2:0, F. Bätzel 2:
0


